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20...2040H2
co. 440 mm

nohezu lineor
l0 HzlSko lenteil

u msch o llbo r

6 I'z X20o/a

höchstens t40 Hz

200 Lz t25a/o
höchstens 1450 Hz

20 . . .200001,2

co. 570 mm

nqhezu lineor
50 HzlSko lenteil

1 3 0/o vo m Meßwert, ! 2 0/o vom Endweri

l0 uV...]00 V bzw. -100...+40 clo

in Stufen I ,3 bzw. l0 db
Ein5re ung voi Zw schenwertei quf Vo o!ssch os durch koiti.! er i.hen

'10 sV...l0 V bzw. -100...+20 dtr

in Stufen l:3 bzw. 10 db
(E nsrc uns voi Zw s.henw.rrcn durch koitif!ie ll.hen l2 db Reg erl

60db(r,1000)
tt db

Dotenbloit
483020

D-4

TON FREQU E NZ.ANALYSATOR

s rcM.aRr *rf{o

Q',',

o

. r!, *'

Eigenschoften
Frequenzbereich

Lönge der Sko lo

Slolenle;lung

Trennschörle

Bei Sch mo lbq nd betrieb
Bqndbreire für 3 db Abroll .

Bondbreire lür 60 db Abloll .

Bei Breitbondbetrieb
Bqndbreile für 3 db Abtolr .

Bondoreite lür 60 db Abfoll .

Sponnungsonzeige lineor

Iehlergrenzen

Sponnungsbereich om unsymmeirischen Eingong

l3 foch r,nte'le lr

Sponnungsbereich om symmetrischen Eingong .

I I foch r, ntelleilt

Sponnungsonzeige logorithmisch

Um[ong eines Meßber eiches

Fehlergrenzen

ROHDE & SCHWARZ . MUNCHEN



Sponnu ngsbereich om unsymmelrischen Eingong

9foch unterleilt

Spon nungsbereich om symmelrischen Eingong

Tfoch unterteilt

Eingongswiderstond

u nsymmetrisch

symmetrisch

Störfrequenzdömplung

bei 60 kHz G Zr) .

bei Frequenzen über 60 LHz

(zum Beispiel Spiegelf requenzen)

Eigenstörpegel

Eigenklirrobsto nd

Zulössiger I nnenwiderslqnd des Meßobiektes

bei symmetrischem Betrieb

Anschluß der Zusolzgeröte

Schreiberousgong
(ongepoßt om Gleichsponnungsschreiber ZSG)

Automotischer Frequenzoblou{

Oszillotorousgong

Beschreibung und Bestellnummern der Zusolzgeröte

Nelzonschluß

Abmessungen

Gewicht

Bestellbezeichnung

10 pV...100 V bzw. -100...*40 db

tn stuten l:J ozw. lu qo
(Einstellung von Zwischenwerten durch konilnuierllchen l2 db_Regled

l0 sV...l0 V bzw. - 100... + 20 db

in Stufen 1,3 bzw. l0 db
(Elnslell!ns von Zwis.henwerlen durch kontinoier chen l2 db-Res er)

100 ko 40 pF

über I ka

über 80 db

über 60 db

unter - 
,]00 

db

über 70 db

höchstens 3 ko

Gleichspo nnung 3 V
bei Volloussch log des Inslrumenls

durch Ankuppeln des Synchrononlriebes
qn den Feintriebknopf des FTA

zum Anschluß des Milloufgenerolors

siehe weiter unten.

115 / 125 / 220 /235 V t l0 Vo, 47. . . 63 Hz (100 VA)

540 x 301 x 378 mm (R&S Normkosten Größe 58)

35 ks

) Tonfrequenz-Anolysotor Type FTA BN 48302

Aufgoben und Anwendung

Der Tonfreq uenz-A n o lysolor Type FTA zerlegt Frequenzgemische im Tonfrequenzbereich in ihre spektro-

len Anteile, d. h. er mißt für jede Frequenz die zugehörige Amplitude. Er zeichnet sich durch hohe Trenn-

schörfe und sehr sleilen Ubergong der Dömpfungskurve zwischen Durchlqß- und Sperrbereich ous. Diese

Trennschörfe bleibt in qbsoluter Größe im gesomlen Frequenzbereich erhollen, wodurch beispielsweise die

Messung der Brummodulotionsseitenbcinder ouch bei 20 kHz mit dem vollen Auflösungsvermögen des

Gercites möglich ist.

Eine Breitbondstellung erloubt rosche U bers ichtsmessu n gen mit verringertem Auflösungsvermögen. Sie ist

von Vorteil, wenn dos ouszumessende Spektrum eine gewisse Unstobilitöt in der Frequenz oufweist, wie es

zum Beispiel bei der Geröuschonolyse umloufender Moschinen der Foll ist.

Die Eigenverzerrung des Geröles liegt so niedrig, doß ouch Messungen qn klirrormen U berlrog u ng ssyste-

men oder hochwerligen Bouelemenlen vorgenommen werden können. Ein besonderer Vorleil ist seine

hohe Sponnungsempfindlichkeit, so doß mqn zum Beispiel ols Meßsponnungsquelle dynomische Mikrofone
unmittelbor ohne Zw isch e nverstci rke r onschließen kon n

Der Tonfrequenz-Anolysotor FTA löst Wechselsponnungen beliebiger Kurvenform ouf, er konn doher ouch

zur Anolyse von lmpulssponnungen herongezogen werden (Fourieronolyse). In Verbindung mil einem

geeignelen Mikrofon oder einem Erschütterungsoufnehmer lossen sich Klongonolysen bzw. Anolysen kom-

plizierler Beweg u ngsvorgd nge durchführen. Durch Oberwellenonolyse und Modu lolionslon messu ng kön-



nen Klirrfoktoren, Differenzionfqktoren und Modu lolionsprodukte ermiltelt werden. So ist es ouch möglich,
die Feinstruktur der Kennlinien von Röhren, Gleichrichlern und onderen Elementen mit hoher Genouigkeit
zu untersuchen.

Zur oulomolischen Regislrierung konn der Gleichsponnungsschreiber Type ZSG ongeschlossen werden.
Dies bedeutet große Zeiterspornis beim Messen und eine einfoche Dokumenlolion. Für rselekliven Frequenz-
gongmessungen benulzl mon den Mitloufgenerotor in Verbindung mit dem FTA. Er erzeugt immer genou

die Frequenz, ouf die der FTA obgestimmt ist.

Arbeitsweise und Aufbou

lm Tonfrequenz-Anolysotor Type FTA wird dos zu unlersuchende Frequenzgemisch mil einer vercinder-
boren Oszillotorfrequenz gemischt und die entstehende Zwischenfrequenzsponnung noch Durchlqufen
eines schmolen Bondfilters mit steilen Flqnken und hoher Sperrdömpfung einem Zeigerinslrument zu-

ge{uhrt. Um einen möglichst großen Sponnungsbereich erfossen zu können und Vorversldrker und Modu-
lolor nichl zu überlosten, liegt im Eingong des Gerciles ein Vorleiler. Außerdem enthdlt der Vorverslörker
ein Tie{poßfilter zur Unlerdrückung von Stöfrequenzen oberhqlb des Meßbereiches. Der ZF-Teil ist ouf
zwei Bqndbreiten umscholtbqr. Die Schmqlbqndselektion wird durch ein Quorzfilter bewirkl, dessen beson-
dere Merkmole ein nohezu rechleckiger Durchloßbereich und hohe Sperrdömpfung sind. Für die Breitbond-
selektion wird ein LC-Filter mii großer Flonkensteilheit verwendef. Der ZF-Verstörker enthölt den Houpt-
teiler, mit dem der gewünschte Meßbereich eingestellt wird. Die ZF-Sponnung wird gleichgerichtet und

dem Anzeigeinstrument zugeführt. Bei logorithmischer Anzeige wird der Houptteiler überbrückt und der

sonsl lineor orbeilende Nqchverslörker ouf Regelbetrieb umgeschollel. Durch die Regelung von zwei Röh-

ren erhcili mon eine gleichmößige Dezibel Teilung von 0 bis 60 db, ouf welcher der 30db-Punkt in der

Skolenmitte liegt.

Für den Anschluß von Schreibern ist ein besonderer Ausgong der gleichgerichteteten ZF-Sponnung vor-
gesehen. Der synchrone Frequenzoblouf erfolgt dobei mit Hilfe eines Antriebszusolzes, der ohne Eingriff
in dos Geröt mil wenigen Hondgriffen on der Fronlplolte befesligl werden konn

Dos Gercif ist in einem Stohlblechkqslen uniergebrocht, konn ober ouch ols Einschub in einem Normgeslell

noch DIN 4]491 verwendet werden.

Rö hrenbestückung: 2xEAF42,3xEB4l,2xECC85,3xEF80,3xEF804, I xPLSl,l x8542

Zusotzgeröte

- 
zum Aufbou eines Frequenzgong -Meßplotzes
und outomolisch registrierender Anlogen

Millou{generotor zum Tonfrequenz-Anolysotor FTA

Der Mitlo ufgenerotor ergcinzt den FTA zu einem Frequenzgong-Meßploiz. Er besilzt einen quorzgesieuer-
ten Oszilloior, eine Mischstufe und einen Verslörker. In der Mischstufe wird die eigene, konslonte mit der
durchstimmboren Oszillolorf requenz des Tonfrequenz-Anolysoiors gemischt. Es entsteht dobei immer
genou die Frequenz, ouf die der FTA obgestimmt isl. Diese Wechselsponnung wird verslörkl und über eine
Leislungsstufe und einen Teiler dem Ausgong des Mitlou{generotors zugeführt. Von hier ous leitel mon

sie über den zu unlersuchenden Vierpol on den Eingong des FTA.

Dieser Meßplotz wird bei selekiiven FrequenzgongmessungenverwendelundbietelbesondersdonnVorleile,
wenn ein großer Dcimpfungsbereich benötigt wird oder wenn wegen der Anwesenheit von Slör- und
Fremdsponnungen oder Siörgerciuschen eine breilbondige Messung nicht möglich isi. Am Ausgong des

Mitlo uf generotors ldßt sich iede beliebige Sponnung zwischen I pV und 100 V einstellen, desholb ist dos

Gercit vorzüglich für Messungen on Verstörkern hoher Empfindlichkeit und on Vierpolen großer Dcimpfung
geeignet. Wegen des geringen Eigenklirrfoktors und Fremdsponnungspegels des Miiloufgenerolors können

_ mit diesem Meßploiz ouch Messungen bei gleichzeitiger Bestimmung des Klirrfoktors durchgeführt werden.



Eigenschoften des M itlo u{ge nerotors

Frequenzbereich 30...20000 Hz

Klirrfoktor unler 1% bei 60...20000 Hz

unler 2o/o bei 30...60 Hz

bei Belostung - Rool

Klirrioktor bei
Vorteilereinstellung ! 20 db unter 0,5 0/o bei 60...20000 Hz

Fremdsponnung unter 0,1 oÄ

Sponnungsonzeige durch Instrumenl mit Volt- und Dezibel-Eichung

Fehlergrenzen der Sponnungsonzeige . !2,5o/o v. E.

Frequenzgong der Sponnungsonzeige unter 0,5 o/o

Nelzspo n nungsobhcing ig keit
der Ausgongssponnung unter 0,3 o/o bei I l0% Netzsponnungsönderung

Ausgong I Röndelklemmen (4 mm @, 19 mm Absfond)

Ausgongsleistung moximql 1,5 W

Optimoler Außenwiderstqnd Ropr 150 A 600 O 7 kA

lnnenwiderslond 50 o 200 a 550 O

Toleronz des Innenwiderstqndes !20o/o !20o/o l20o/o

Mqximole Ausgongssponnuns 15 V 30 V 100 V

Instrumenl zeigl Ausgo ngsspon nung !

Scholtung symmelrisch symmetrisch unsymmetrisch

Regelung der Ausgongssponnung 4 Stufen zu je l0 db und kontinuierlicher
12 db-Regler

Frequenzgong der Ausgongssponnung !20/o, bezogen ouf 1 kHz

Fehlergrenzen einschließlich
Frequenzgong +0,3 db bei 30...60 Hz )

t0,l db bei 60...20000 Hz

Ausgong ll kooxiqle 13 mm-Buchse

Ausgongssponnung (EMK) 1gV...2Vbzw. -]32...+6db
0 db = 0,725 V
Instrument zeigt EMK! 

'll-ll

(Mit Vorteiler und Ausgongsteiler in insgesomt 13 Stufen kontinuierlich regelbor) ffi.
lnnenwiderstond (Ri) wcihlbor 20 A,60 5J,75 A, 

,l50 
4,300 O,

(unobhangig von der Teilerstellung) 600 A und 1000 O
(Fehlergrenzen 1 1olo)

Fehlergrenzen des Ausgongsteilers . 10,2 db
10,5 db bei 80 db und Ri ) 60 a

Frequenzgong der Ausgongssponnung 120l0, bezogen ouf I kHz

Fehlergrenzen einschließlich
Frequenzgong des 40 db-Vorteilers . +0,3 db bei 30...60 Hz

t 0,,] db bei 60. . .20000 Hz

Netzonschluß 115/125/220/235 V, 47...63 Hz (45 YA)

Abmessungen 540x200x378 mm (R&S-Normkosten Größe 55)

Gewicht 22 kg

Röhrenbeslü.kung: lxEB4l, I xECC85, 2xEF804S, lxEL84, lx150C2

Bestellbezeichnung ) Mitloufgenerotor zum FTA BN 483011

|Ynz
48il020 466(0)



zwei Ausf ührungen geliefert.

Prinzipielle DorstellUng des Zusommenwirkens von Ton freq ue nz-An o lysolo r mit Synchronontrieb,

Mitloufgenerotor und Schreiber zur Vierpolmessung und Registrierung der Meßergebnisse'

Synchrononlrieb zum Tonfrequenz-Anolysotor FTA

Der Synchronontrieb besteht ous einem Synchronmotor mit Getriebe,

der mit dem Abstimm-Dreh knopf des FTA gekuppelt wird und diesen

gleichmößig durchdreht. Der Frequenzoblouf des FTA ist dobei zeit-

iineqr. Der Synchrontrieb wird ous dem Wechselstrom netz gespeist und

ergcinzt die Kombinotion Tonfrequenz-Anolysotor FTA und Gleichsponnungsschreiber ZSG zu

einer outomotisch regislrierenden Anolysieronloge. Er wird gemöß folgender Aufstellung in

Besie f! nrm er dc Bclri.bs
Synchrofoflri.bes sPo r n!.9

Beste .ü rner d.s Eerrlebs'

Gel. eb.s spon nu 1.

Anclr5lerdouer Dogro nrl.lnge

über 20 kHz be ZSG

600 s 20 cm

600 s 20 crr
B 6 Hz iin. og
B 6Hz in.'log> BN 483024 50 220 V 50I'z 5,/5 U min

> BN 483024 60 l15V'60H2 5,75U min

Dos irn Synchronontrieb entholtene Getriebe BN 483024 4 ist ouswechselbor. Folgende Getriebe sind einzeln erhdlllich:

Gleichsponnungsschreiber Enogroph-G Type ZSG BN 1853\ bzw. BN 18531/60

5 Meßbereiche mit 3...300 V Vollousschlog, 10 Popiervorschubgeschwindigkeiten. Siehe beson-

deres Doten blqtt.

für okustische Messungen

Anpossungsübertroger zum Tonf requenz-Anolysolor FTA

Der Anpossungsübertroger ist zur Anpossung von dynomischen Meß-

mikrofonen on den FTA bestimmt. ) Beslellnummer BN 483022

Zusotzgeröte

$,
Eingong.

Sponn u ngsü bersetzung

Anpossung

Frequenzgong der überlrogenen Sponnung bei

Eingong des Tonf requenz-Anolysolors

10,35 u'h
51,/5 U h

103,5 U h
5,7 Ur min
43 U'min
17,2 U rrin

Drogranrm.inge gee gnci fÜr

bel ZSG

> BN 483024 I

> BN 483024 2

> BN 483024'3

> BN 483024 4

> BN 483024 5

> BN 483024 6

333 min
67 min

33 min
600 s

80s
200 s

Spezio lzwec<e
Spezio lzwecke
Speziolzwecke
B 6 Hz in. - log.
B 200 Hz lin. log.
B 200 Hz 1in. + log.

20 cm
40 cm
20 cm

kleine 3 polige Tuchel-Dose

l:15
primör: 200 A
sekundör' unsymm.ouf dem Eingong des FTA

200 Q Quellwiderstqnd und Belostung mit dem

t3o/o bezogen quf I kHz

Tonii.qu..t.An.ly..ror



Dos Mik rofon -Neizo n sch lußgerdt ermöglicht den Anschluß der Kondensotormikro-

fone BN 4502-40 (Normolousführung) bzw. BN 4502'40140 {HochdruckousfÜhrung)
und des Körperschollmlkrofons Type EBVB BN 452lll on den Tonfrequenz'Anoly-

sotor FTA. Es enthcilt stobilisierte Sponnungsversorgung und einen zweistufigen

Verslörl<er. Zwischen Mikrofon und Netzonschlußgercil l<onn ein Verbindungskobel

bis zu 20 m Lönge gescholtet werden, ohne doß der Frequenzgong bleinflußi wird.

Konden:otormikrofon

Frequenzumfong
Frequenzgong der Au sg o ng ss po n n u ng

Ai\eßumfong
U berlrogu ngsmoß

Körperschollmikro{on Type EBVB

und Anschlußglied Type EBVA

Frequenzurnlong
Frequenzgong der Ausg o ngsspon nu ng

Meßumf ongj

U bertrog u ngsm oß

Mikrofon-Netzqnschlußgeräl für FTA

Ansch luß für Mik rofon ko bel

Verslörkung
Ausgong

Ausgongsspon n u ng

Eigenstörpegel
Netzonsch luß

Röh ren bestückung

) Beslellnummer BN 4502-40

20 Hz . . .12 kHz
höchstens 12 db
30...125 db über 2 10/ [bor
etwo 1,6 mV/gbor

) Beslellnum mer BN 452'll1
) Bestellnu mmer BN 452121

l0 Hz...l5 kHz

höchslens tl,5 db von l0 Hz...l0 kHz
höchstens 13 db über l0 kHz
,l.]0'? 

bis l l03 ms'?

etwo 1,5 l0 3 Vm 's'

) Bestellnum mer 8N 483023

. 6 polige Tuchel-Dose

. 30. ..35 db einstellbor

. unsymmetrisch, Rt = 1 kA,
mit mindeslens 50 kQ zu belqsten

. moximol 30 V (+32 db)

. -65 db

. 115 / 125 /220 / 235 V t l0 %, 47 63 Hz ('!0 VA)

. '2xECC82, I x EF 804 S, 1 x 85 A 2

Klebwqchs ) Bestellnummer BN 452]1-ll

Dos Klebwochs dieni zur Befestigung des Körper-

schollmikrofons on dem zu unlersuchenden schwin-

genden Meßobiekt.

oc.

Änderu.aen. insbesoidere solche, die durch de. lechiischei Forlschrill bedinst sind, vorbeholtenl
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